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Helle Köpfe vor hellen Bildschirmen 
Wie digitale Medien die Kindheit bereichern können

Dominik Petko, Vernetzungstreffen Kinder- und Jugendförderung im Kanton Schwyz, 05.04.2016

Was sagen die Kinder?
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Was beschäftigt die Eltern?
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(Insbes. schädliche)

(insbes. Regeln/Kontrolle)

Lernt man besser mit Medien?
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Was können Zusammenfassungen von Studien nicht sagen?
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• Wie interpretiert man «durchschnittliche Wirkung»?

• Gibt es Wirkungen jenseits von «Leistung»?

• Was heisst das im Einzelfall?

Faktoren guter Mediennutzung
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Gute 
Medien-
nutzung

Gutes 
Medien-
angebot

Gute
Lernunter-
stützung

Gute
Lern-
strategien
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Wie digitale Medien die Kindheit bereichern können

1. Sich Informieren

2. Produzieren und Gestalten

3. Üben, Experimentieren, Spielen

4. Kommunizieren
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1a. Sich informieren

8



5

1b. Sich informieren
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https://www.youtube.com/watch?v=OvHKc3MAWHw

2a. Produzieren und Gestalten
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2b. Produzieren und Gestalten

11

3a. Üben, Experimentieren und Spielen
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Speisen der Welt www.alimentarium.ch/de/spiele
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Yamy und die Nahrungsmittel www.alimentarium.ch/de/spiele
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Fresh Food Runner www.alimentarium.ch/de/spiele
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4. Kommunizieren
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Johann Amos Comenius (1592-1670)

„Erstes und letztes Ziel unser Didaktik soll es 
sein, die Unterrichtsweise aufzuspüren und zu 
erkunden, bei welcher die Lehrer weniger zu 
lehren brauchen, die Schüler dennoch mehr 
lernen; in den Schulen weniger Lärm, Überdruß
und unnütze Mühe herrsche, dafür mehr 
Freiheit, Vergnügen und wahrhafter Fortschritt; 
in der Christenheit weniger Finsternis, 
Verwirrung und Streit, dafür mehr Licht, 
Ordnung, Friede und Ruhe.“
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Gute Mediennutzung macht Lernprozesse…

• impliziter und expliziter

• anschaulicher und abstrakter

• aktiver und kreativer

• individueller und sozialer

• motivierender und motivierter
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Was könnten Eltern tun?

• Sich für die Mediennutzung ihrer Kinder interessieren

• Gemeinsame Medienerlebnisse gestalten

• Auf Qualität statt nur auf Quantität achten

• Kreativ werden mit Medien
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Lesetipps für Lehrpersonen (und andere Fachpersonen) 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

dominik.petko@phsz.ch


